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ffc« ««M?

Rie, Jet und Jopie
Hollands Weltrekordschwimmerinnen

TfoV, /e£ /opze, c/fc0»pZ0#we5 de ratage, recordie^owew5

ofe wo?zde, cei ZrozV /ez/z/ei Jzfo oztf rejpecZzTzmezzZ /j, /£ e£ 77 tzzw.

Jet van Feggelen ist Weltrekordinhaberin
im 400-m-Rückenschwimmen mit 5:41,4.

Jet zählt erst 16 Lenze. Letztes Jahr
hat sie zum ersten Male von sich

reden gemacht, als ihre Leistungen
bedrohlich nahe an die Welt-
rekorde heranrückten.

/etfa»7egge/en, t/tw/a/re 7« record
monc/Za/ de* 400 m-c/o* en 5: 41,4.

Draußen im Oesterpark von Rotterdam hat Herr
van Feggelen ein Bankgeschäft, wo Jet ihrem Vater
im Bureau hilft. Bei ihrem Arbeitsplatz über der
Schreibmaschine hängen alleTrophäen undMedaillen,
die Jet bei ihren Schwimmleistungen gewonnen hat.

/et g«Z a 16 anr tratw7/e dam /ei èareaax de /a
/»an^ae paterne/Ze à .Rotterdam. Lei méc/aZZ/et et
trop/jéei <j«e /'on voit an m«r en d/tent Zong i«r
Za cZatte iportZue de cette dactjy/ograpAe-iZrène.

Rie van Veen, die Tochter eines Rotter-
damer Metzgers, hat in einem erbitter-
ten Kampfe der Dänin RagnhildHveger
den Weltrekord im 200-m-Crawlen ab-
genommen. 2:24,6 wurden für Rie van
Veen gestoppt, 2:24,7 für Ragnhild
Hveger. Eine Zehntelssekunde hat einen
Weltrekord in Ragnhilds imposanter
Höchstleistungstabelle ausgelöscht.

ZîZe fan Veen, /î//e d'nn Z>o«c&er de/
.Rotterdam g«Z dani «ne Z#ffe magni/Z^ne
tr/ompAa d'«n dZxZème de teconde de
Za DanoZte ÄagnÄZZd LAeger eta/dZüanf
aZniZ «n no«fea« record d« monde dei
200 m nage ZZZ>re en 2 : 24,6.

D iese drei holländischen «Meisjes»

tragen die Hoffnungen ihrer ganzen
Nation für die nächsten olympischen
Spiele. Es war nach dem Abtreten
Willi den Oudens und Ria Masten-
broeks schlimm bestellt um Hol-
lands führende Stellung im inter-
nationalen Frauenschwimmsport.
Drüben im kleinen Dänemark war
unter Führung der 17jährigen Ragn-
hild Hveger eine Schwimmacht er-
standen, die die Weltrekorde, Stück
für Stück, dem Tulpenlande ab-
nahm. Aber die Holländerinnen
ließen sich nicht niederkriegen. Rie,
Jet und Jopie haben es schließlich
geschafft, daß zwölf der hart um-
kämpften Weltrekorde wieder die
holländische Ursprungsmarke tra-
gen, während neun im Besitze der
Däninnen bleiben.

Rie van Veen drückt mit ihren 15 Lenzen noch
kräftig die Schulbänke von Rotterdam.

AZe etî dgée c/e 75 «ni et n'a poZnt terminé je*
ét«c/et teconc/aZret.

Jopie ist von Beruf Schneiderin,
sie näht im Atelier des Gerzon-
Modehauses von Amsterdam.

/opZe cpcZ a 77 a«t trafaZZ/e
comme cowîwrZère c/anr Ze*

ate/Zerr c/e Za ma/jcm c/e raoc/et
«Gerzon* c/'AmJîerc/am.

V -M

Die stärkste Waffe besitzt Hollands Damenschwimmsport wohl in Jopie Waalberg, die zwei Weltrekorde über 200 m und 220 Yards Brust hält. Langsam ist
die heute 17jährige Jopie Waalberg herangereift, bis ihr im letzten Jahre gelang, der japanischen Olympia-Siegerin Maehata den Weltrekord im 200-m-Brust-
schwimmen abzunehmen, den sie inzwischen selbst zweimal verbessert hat. Ueber ihre Strecken besitzt sie überhaupt keine Gegnerin in der ganzen Welt.

/opZe lVaa/Z>erg <?«/ /'an c/er«/er LaftZt Za /aponaZje A/aeLata, cLampZonne o/ympi<7«e, « éta/>/Z c/e«x no«fe««z: recorc/t mo«c/Za«:c : Ze 200 m-^ratte et Ze

220 yar<A-Lra*te, recorcA g«'e//e a c/é/a par c/e«x /oZi £att«t.
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